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2 Versorgungsmanagement 

2.1 Batchprogramm „AU - Fallanlage aus Leistungsmaßnahmen“ 
- Deaktivierung der alten Batchprogramme "AU - Fallanlage 
aus KH" und "AU - Fallanlage aus stationärer Reha" 

 

Das Batchprogramm "AU - Fallanlage aus Leistungsmaßnahmen" wurde mit dem Release 

25.10 (Marktfreigabe: 4. Quartal 2024) eingeführt. Mit diesem Batchprogramm ist die AU-

Fallanlage aus den Leistungsmaßnahmen der stationären Krankenhausbehandlung sowie 

der stationären Rehabilitationsmaßnahmen möglich (nähere Informationen können der dazu-

gehörigen Anwendungshilfe „AH_Batch_AU-Fallanlage_aus_Leistungsmaßnahmen_25.10“ 

unter mein.bitmarck.de entnommen werden). 

Aus diesem Grund werden nun ab dem Release 25.30 die bisher noch bestehenden und 

lauffähigen Batchprogramme "AU-Fallanlage aus KH" und "AU-Fallanlage aus stationärer 

Reha" deaktiviert. 

Soll dann eine zu den Batchprogrammen "AU - Fallanlage aus KH" und "AU - Fallanlage aus 

stationärer Reha" bestehende Batchkonfiguration gestartet werden, so wird dies mit der nicht 

administrierbaren Fehlermeldung LEI60133 ("Das Batchprogramm "${Batchprogramm}" 

wurde deaktiviert.") unterbunden.  

Soll eine neue Batchkonfiguration für eines dieser beiden Batchprogramme angelegt werden, 

so wird auch hier die Fehlermeldung LEI60133 ausgegeben. Ein Speichern ist nicht möglich. 

Liegt ein voreingestellter Batchjob zu einem der beiden Batchprogramme vor und soll der be-

troffene Batchjob gestartet werden, so bricht dieser in der Vorbereitungsphase ab und 

schreibt direkt die Fehlermeldung LEI60133 in das Batchprotokoll. Es erfolgt keine weitere 

Verarbeitung. Der Verarbeitungsstatus des Batchs wird auf "Vorb.: Abbruch (techn. Fehler)" 

gesetzt. Wenn der Batchjob auf diesen Fehler läuft, kann dieser manuell beendet und die 

Voreinstellungen der alten Batchkonfiguration gelöscht werden. 

Sofern sich eines der vorgenannten Batchprogramme im Einsatz befindet, bitten wir 

dies im Rahmen der Batch-Planungen entsprechend zu berücksichtigen und die not-

wendigen Konfigurationen spätestens mit der Installation des Releases 25.30 (ge-

plante Marktfreigabe: 19.11.2025) zu veranlassen. 

Primärer Ansprechpartner bei Rückfragen zu diesen Themen ist für alle Krankenkassen im 

Rahmen des First-Level-Supports der zuständige Fachberater bei Ihrem betreuenden Ser-

vice-Centrum (ISC). 

Ansprechpartner für alle Fachberater der ISC im Rahmen des Second-Level-Supports bei 

BITMARCK sind die bekannten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Abteilung Fachlicher 

Support oder unser Service Desk unter Telefon: 0800 BITMARCK (0800 24862725), Telefax 

0800 BITMARCKFAX (0800 24862725329), E-Mail: servicedesk@bitmarck.de 
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